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Liebe Pfarrgemeinden, 

Wie Sie feststellen werden, ist das Titelbild 

dieses Oster-Pfarrblatts das Werk einer ande-

ren Künstlerin: Hatten wir zu Weihnachten 

ein Gemälde unseres Kaplans, sehen wir nun 

ein Bild, das wir Frau Monika Eberand ver-

danken. Bisher lagerte es im Keller der Fa-

milie, wo es mir vor einigen Monaten aufge-

fallen ist und ich gleich darum gebeten habe, 

es uns für das Pfarrblatt zur Verfügung zu 

stellen. Wenn wir schon mehrere künstle-

risch begabte Mitglieder in unserer Kirchen-

gemeinde haben, gilt es, diese Talente nicht 

zu verstecken! 

Das Gemälde von Frau Eberand zeigt in le-

bendigen Farben das leere Grab Jesu. Die 

Betrachtung weckt bei mir viele Erinnerun-

gen an meinen Besuch des Heiligen Grabes. 

Gemeinsam mit mehreren Kollegen war ich 

2012 in Israel. An einem der Tage dort stan-

den wir um 4 Uhr morgens auf, um pünktlich 

um 5 Uhr zur Messe am Hl. Grab zu sein. 

Eine heilige Freude begleitete uns auf den 

stillen Straßen Jerusalems. Wir gingen zum 

Grab des Herrn! Wir würden die Heilige 

Messe am heiligsten Altar der Erde feiern! 

Es war ein göttlicher, erhebender und einzig-

artiger Moment in unserem Leben! Unver-

gesslich ist es für mich, mit meinen eigenen 

Händen den Stein berührt zu haben, auf dem 

der leblose Körper Jesu lag, und das Grab zu 

betrachten, aus dem er drei Tage später auf-

erstanden ist! 

Doch das Bild von Frau Eberand erinnert 

mich auch an eine Predigt des Pfarrers mei-

ner Heimatgemeinde, Iosif Andrici . Wie ein 

wahrer Verfechter der Auferstehung argu-

mentierte er: Wenn Christus nicht auferstan-

den wäre, wo ist dann sein Körper? Sowohl 

seine Jünger als auch eine große Menschen-

menge sahen, dass er begraben wurde. Eine 

„Das Grab ist leer, der Held erwacht, 
der Heiland ist erstanden.“ (Osterlied) 

römische Wache wurde aufgestellt, um das 

Grab zu bewachen. Doch am Auferstehungs-

sonntag war sein Körper nicht mehr da. Die 

Engel bezeugten, dass er von den Toten auf-

erstanden war, wie er es selbst versprochen 

hatte (Mt 28,5-7). Ein weiteres Argument, 

das Pfarrer Andrici anführte, war die Klei-

dung, mit der Jesus begraben wurde. Ange-

sichts der Bestattungsgewohnheiten jener 

Zeit wäre es unmöglich gewesen, einen 

Leichnam ohne diese Gewänder zu exhumie-

ren und sie unversehrt zu erhalten. Zudem 

war das Schweißtuch aufgerollt und an einen 

anderen Ort gelegt worden. 

Ein zentraler Punkt der Auferstehung ist der 

Stein am Eingang des Grabes. Die Heilige 

Schrift sagt uns, dass dieser Stein weggerollt 

wurde (Mt 28,2). Es handelte sich dabei um 

einen massiven Stein, der etwa eine Tonne 

wog. Um ihn beiseite zu schaffen, waren 

mehrere Männer nötig, die sich zunächst den 

römischen Soldaten stellen mussten. 

Wenn Pfarrer Andrici in seiner Argumentati-

on schließlich zu der Lüge der Soldaten 

(Mt 28,11-15) kam, musste die Gemeinde 

regelmäßig schmunzeln, denn er schilderte 

so bildhaft, dass die römischen Soldaten, die 

zur Bewachung des Grabes eingesetzt waren, 

zur stärksten Armee der Welt gehörten. Sie 

sollten verhindern, dass der Leichnam Jesu 

von den Jüngern gestohlen wurde, aber die 

Jünger waren in großer Angst und hatten 

sich versteckt (Johannes 20,19). Doch nach 

der Auferstehung Jesu hörten die Soldaten 

auf den Rat ihrer religiösen Führer und ver-

breiteten die Lüge, die Jünger hätten wäh-

rend ihrer Wache den Leichnam gestohlen. 
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Gegen diese Aussage sprechen einige logische Über-

legungen: 

(a) Es wäre für die Soldaten unmöglich gewesen, zu 

schlafen, denn das Rollen des Steins hätte genug 

Lärm gemacht, um sie aufzuwecken.  

(b) Wenn sie tatsächlich geschlafen haben, hätten sie 

ihre Pflicht nicht erfüllt und wären hingerichtet wor-

den. Und wenn sie geschlafen haben, wie konnten 

sie dann wissen, was geschehen ist? 

(c) Wie hätten ängstliche Jünger das römische Siegel 

am Stein brechen, den Stein wegrollen und den Kör-

per stehlen können, während sie die Grabkleidung 

zurückließen? Obwohl nun die Aussagen der Soldaten 

leicht als falsch zu entlarven waren, wurde ihnen von 

vielen geglaubt. 

Bei allen vorgebrachten Argumenten verleiht die Auf-

erstehung Christi dem Christentum Authentizität. Oh-

ne die Auferstehung Christi wäre das wahre Christen-

tum nichts weiter als eine bloße Philosophie wie viele 

andere. Doch dank der Auferstehung wurden das Le-

ben und die Lehre Jesu Christi bestätigt, und wir kön-

nen auf ihn vertrauen. Dieses Vertrauen in den aufer-

standenen Herrn wünsche ich Ihnen zum Osterfest 

2025. 

Heute stellen manche Menschen auch die Frage, 

wie Lukas 23:42,43 (Jerusalemer-B und Luther-

B) zu verstehen sei, da Jesus doch drei Tage tot 

im Grab lag? Wie können sie (die gleichzeitig 

Gekreuzigten) da am selben Tag („heute“) im 

„Paradies“ sein? Ein Übersetzungsfehler? 

Meine Erklärung dazu lautet, dass Jesus nach allen 

Evangelien an einem Freitag starb; das ist der erste 

Tag. Er hat über den Sabbat im Grab gelegen; das 

ist der zweite Tag. Am Sonntagmorgen in aller Frü-

he haben sich Frauen aus Galiläa, darunter Maria 

Magdalena, auf den Weg zum Grab gemacht – und 

haben es leer gefunden; das ist der dritte Tag. 

Es hilft hier, zu beachten, dass der biblische Text 

ursprünglich ohne Zeichensetzung geschrieben 

wurde. Die Satzzeichen wurden erst lange nach der 

Zeit der Abfassung der Bibel eingefügt. In Lukas 

23,43 führte diese Zeichensetzung zu einem fal-

schen Verständnis, das bis in unsere Zeit nicht revi-

diert wurde. Wörtlich und ohne Zeichensetzung fin-

det sich der Text im Griechischen nämlich so: 

„Amen dir sage ich heute mit mir wirst du sein in 

dem Paradies.“ 

Die Zeichensetzung könnte auch anders erfolgen als 

es in den meisten Bibelübersetzungen der Fall ist, 

nämlich so: „Amen, dir sage ich heute, mit mir wirst 

du sein in dem Paradies“. 

Liviu Balascuti, Pfr. 

Interpretation des Titelbildes  

Das Bildnis zeigt die Rückwand des Seitenganges 

im Kellergewölbe, in welchem das leere Grab und 

die Auferstehung Christi dargestellt wird. Die Zie-

gelmauer wurde mit Lehm verputzt und mit Acryl-

farben bemalt. Für uns Christen ist das Um und Auf 

unseres Glaubens:  

Der Stein ist weggewälzt und das Grab ist leer. 

Christus, der Auferstandene, steht darüber. Dahin-

ter sieht man noch den Kalvarienberg, wo Christus 

für unsere Sünden gekreuzigt wurde und ins Reich 

des Todes hinabsteig.  

Jeder Mensch geht diesen persönlichen Weg. Die 

Stufen führen hinauf, durch das Grab über den Kal-

varienberg des Lebens, den jeder persönlich und 

einzigartig gehen muss, mit allen Freund*innen 

und Tiefen unseres Erdendaseins, ins gelobte Land 

der Ewigkeit.  

Gott zeigt uns durch das helle Licht die Unendlich-

keit  seines Seins und beschenkt uns mit seiner gro-

ßen Liebe. Alle Freude, Erwartungen, Sehnsüchte, 

Hoffnungen und Träume werden in unerschöpfli-

chem Maß erfüllt, die unser eingeschränkter Hori-

zont gar nicht begreifen kann. 

Dies verspricht uns Christus, wenn wir an seine 

Botschaft glauben und sie auch in unser irdisches 

Leben einbeziehen und danach leben. 

Monika Eberand 

Foto: Johannes Eberand 
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Kripperlroas 

Heuer besuchten wir die Krippen in den Pfarrkirchen Grafenwörth, Haitzendorf und Engabrunn. In jeder 

Pfarrgemeinde wurden wir herzlich willkommen geheißen und auch über den Kirchenbau und das Pfarrleben 

informiert. Vor jeder Krippe wurde gesungen und gebetet. Der Abschluss war wieder ein gemeinsames Mit-

tagessen. Es war wieder ein besinnlicher und schöner Gemeinschaftstag. Nächstes Jahr am 2. Jänner gibt es 

wieder eine Kripperlroas. 

Katharina M. Ribisch 

Fotos: Teilnehmer*innen der Kripperlroas 4 
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Neujahrsempfang 

Am 12. Jänner feierten wir nicht nur die Taufe Jesu, sondern auch den Neujahrsempfang in unserem Pfarrver-

band. 

Die Messe fand in der Kirche in Stetteldorf statt und wurde gemeinsam von Pfarrer Liviu Balascuti, Kaplan 

Adrian Boboruta, Altpfarrer Roland Moser, Diakon Hans Wachter und Pastoralassistentin Angelika Eberand 

gefeiert. Unsere Sekretärin Elfi Schwarzl verkündete die Lesung, Pfarrgemeinderäte aller fünf Pfarren lasen 

die Fürbitten und Ministranten waren ebenfalls von allen Pfarren vertreten. Und natürlich sind auch zahlreiche 

Gläubige vom ganzen Pfarrverband gekommen. Für die schöne musikalische Gestaltung der Festmesse sorg-

ten der Stetteldorfer Kirchenchor und Lena Uibel auf der Flöte. 

In seiner Predigt wies Pfarrer Liviu darauf hin, wie wichtig es ist, dass wir Menschen haben, die uns Mut ma-

chen, uns unterstützen und stärken, so wie Fußballfans ihre Mannschaft anfeuern und unterstützen, denn dann 

wächst in uns das Selbstvertrauen, das wir so nötig zum Leben brauchen. 

Pfarrer Liviu forderte uns auf, jedes Mal, wenn wir die Kirche betreten oder verlassen, daran zu denken, was 

Gott einem jeden von uns bei der Taufe gesagt hat: Du bist mein Kind. Ich bin ein Fan von dir. Gehe dei-

nen Weg mit Gott- und Selbstvertrauen! 

Nach der Messe lud der Stetteldorfer Pfarrgemeinderat zum Mittagessen ins Pfarrzentrum ein, wo Pfarrer 

Liviu und der Pfarrverbandsrat in gemütlicher Atmosphäre auf das vergangene Jahr zurückblickten und das 

neue Jahr mit guten Wünschen begrüßten. Ein besonderes Highlight 2024 war sicherlich die gemeinsame Rei-

se nach Rumänien, von welcher es 2025 eine Fortsetzung geben wird, aber es gab auch noch zahlreiche weite-

re gemeinsame Aktivitäten, die uns miteinander verbanden. 

Außerdem hörten wir viele Worte des Dankes an alle Ehrenamtlichen, die sich in unseren Pfarren engagieren, 

und auch an das Team unseres Pfarrverbandes, welches das ganze Jahr über eine hervorragende Arbeit leistet. 

Natürlich gab es auch einen großen Applaus für Pfarrer Liviu, der seit 1. Jänner nun offiziell von Kardinal 

Schönborn zum Pfarrer unserer fünf Pfarren ernannt wurde. (Vorher war er Pfarrprovisor.) 

Mit Kaffee und leckeren Mehlspeisen, welche von allen fünf Pfarren mitgebracht wurden, ließen wir das ge-

meinsame Beisammensein ausklingen. Und wir sind uns sicher, dass es in diesem Jahr noch mehrere Gelegen-

heiten geben wird, wo wir uns alle miteinander treffen und austauschen können. 

Michi Eibel 

Weitere Fotos zum Neujahrs-Empfang finden Sie unter folgendem QR-Code. 

Einfach mit der Kamera-App scannen und dem Link folgen. 

Fotos: Johannes Eberand 
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Termine - Pfarrverband  

KMB Männermessen: 

21. März 2025: 18:0 Uhr in Bierbaum 

06. April 2025: Dekanatskreuzweg in Niederrußach 

25. April 2025: 19:00 Uhr in Großweikersdorf  

16. Mai 2025: 19:00 Uhr in Großmeiseldorf 

25. Mai 2025: 20:30 Uhr Dekanatsmaiandacht in 

Elsarn 

20. Juni 2025: 19:00 Uhr in Großwetzdorf 

Pfarrverbandstermine 

09. März 2025: 13:30 Uhr Pfarrverbandskreuzweg 
in Absdorf 

13. April 2025: 13:30 Uhr Bußfeier für den Pfarr-
verband in Absdorf 

01. Mai 2025: 10:00 Uhr Pfarrverbandsmesse 140 
Jahre FF Neuaigen 

11. Mai 2025: 18:00 Uhr Pfarrverbandsmaiandacht 
in Stetteldorf 

Kulturtermine - Pfarrverband  

30. März 2025: 17:00 Uhr Konzert der Musikschule in der Kirche Königsbrunn 

13. April 2025: 18:00 Uhr Orgelkonzert Zeinler&Zeinler in Absdorf 

17. Mai 2025: 18:00 Uhr Jubiläumskonzert Kammerchor Königsbrunn 

Lesung von Michi Eibel aus ihrem Gedichte-Buch „Ein Stück vom Glück“ in der,  

  14. Juni 2025: 18:00 Uhr in Bierbaum, anschließend große Agape  

15. Juni 2025: 18:00 Uhr Glück“ in Königsbrunn, anschließend große Agape  6 

der Pfarre Neuaigen 
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Unsere Ministrant*innen aktiv 

Mit viel Spaß und Freude haben unsere Ministrant*innen am 

28.10.  verschiedene weihnachtliche Sachen gebastelt. Beim 

Adventkonzert am 30.11. und Adventkaffee am 31.11. wur-

den diese als freiwillige Spende angeboten.  

Das Basteln des Adventkalenders der besonderen Art fand 

am 16.11. gemeinsam mit den Schulkindern statt. Dabei hat-

ten wir eine tatkräftige Unterstützung von den Firmlingen 

Elias Knorr und Chiara Suntinger. 

Doris Grill 

Vorstellungsmesse 

Am ersten Adventsonntag feierten wir die Vorstellungsmesse unserer Firmlinge Chiara Suntinger, Jenny Van 

Zjil und Elias Knorr sowie unseres Erstkommunionkindes Helena Bodingbauer. 

Das Thema der Firmvorbereitung lautet heuer „On fire“. Die Firmlinge sind aufgefordert herauszufinden, wo-

für sie brennen und was die Flamme in ihnen entfacht. 

Außerdem wurden in dieser besonderen Messe auch unsere fünf neuen Ministrant*innen (Burger Karoline, 

Grill Laura, Hilscher Leonie, Kronabeter Raffael und Stoppacher Luis) angelobt und unsere langjährige Mi-

nistrantin Franziska Burger verabschiedet. 

Liebe Franziska, vielen Dank für deine unzähligen Dienste in unserer Kirche! Wir wünschen dir für deine Zu-

kunft alles Gute und hoffen, dass du unserer Pfarre weiterhin die Treue hältst. 

Während der Messe wurden auch die mitgebrachten Adventskränze sowie der von den Kindern gebastelte Ad-

ventkranz gesegnet.  

Michi Eibel 

Fotos: Michi Eibel und Josef Schwanzer   

Fotos: Doris Grill 

Der Adventkalender und die 

Basteleien.  
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Adventstimmung in der Pfarrkirche 

Samstag, 30. November 2024  

Am Samstagvormittag packten wir mit Hilfe der Firmlinge über 50 kg Kekse ab, welche dann beim Ad-

ventkaffee im Feuerwehrhaus verkauft wurden. Ein herzliches Dankeschön an alle, die für die Pfarre gebacken 

und Mehlspeisen gespendet haben. 

Am Abend fand in der Kirche bereits zum dritten Mal unser Adventkonzert statt, wobei wir uns alle gemein-

sam bei wunderschönen Liedern und Texten auf den Advent einstimmen konnten. Ein herzliches Dankeschön 

an den Kinderchor unter der Leitung von Heidi Hutzler, an die Geschwisterband Karoline, Franziska, Lorenz 

und Pauline Burger, an die SinG it-Mädels Annika und Julia Eibel, Anja Oberriedmüller und Hannah Neudor-

fer sowie an unseren Organisten Siegi Leber und Carina Sulzer. Ihr habt mit euren Musikstücken und Gesän-

gen nicht nur unsere Ohren sondern vor allem auch unsere Herzen erfreut! 

Im Anschluss gab es ein gemütliches Beisammensein im und vor dem Feuerwehrhaus, wobei der Pfarrgemein-

derat für die Bewirtung sorgte, so auch am Sonntag nach der heiligen Messe. 

Michi Eibel 

Foto: Martina Hilscher 

Fotos: Michi Eibel und Josef Schwanzer 

Unsere fleißigen Helfer*innen beim Verpacken der Kekse für den Adventmarkt. 8 



 

Roratemesse 

Am 07.12. feierten wir bei Kerzenschein mit Pfarrer Liviu Balascuti unsere Roratemesse. Für das stimmungs-

volle Ambiente sorgte Michi Eibel mit ihren Eltern, die die Kerzen in der Kirche aufstellten. Im Anschluss 

stärkten wir uns im Feuerwehrhaus bei einem gemeinsamen Frühstück. Danke für diesen schönen Start in den 

Tag! 

Josef Schwanzer 

Fotos: Michi Eibel, Josef Schwanzer  

Nikolausmesse der Jungschar 

Auch heuer kam wieder der Nikolaus in die Kirche nach Bierbaum. Die Jungschar Königsbrunn/Bierbaum hat 

dafür die Sackerl vorbereitet. Im Anschluss an den Wortgottesdienst war es dann soweit: Der Nikolaus hat je-

dem Kind persönlich ein Sackerl überreicht und gute Wünsche für das nächste Jahr mitgegeben. Umrahmt 

wurde die Messe von der Band „SinG it!“ und den Jungscharbegleiter*innen.  

Annika Eibel 

Fotos: Jungscharteam 

Die Jungscharleiterin Annika Eibel übergab 

dem Nikolaus ein kleines Dankeschön. 
Die vorbereiteten Nikolaus-Sackerl 

9 



 

P F A R R E   B I E R B A U M 

Weihnachten 2025 

Das Experiment, die Weihnachtsmette und das Krippenspiel der Jungschargruppe zusammenzulegen und am  

Nachmittag des Heiligen Abends zu feiern, ging voll auf. 

Um 16:00 Uhr war die Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt und Pfarrer Liviu Balascuti erklärte zunächst 

den Kirchenbesuchern warum sich der Pfarrgemeinderat entschieden hat die Christmette schon am Nachmittag 

zu feiern. Als Ersatz für die Predigt trug die Jungschargruppe ihr Krippenspiel vor, diesmal aus der Sicht von 

Jesus selbst. Für die musikalische Begleitung sorgte unsere Kirchenband “SinG it”. 

Am Schluss gab es tosenden Applaus für alle Mitwirkenden und die Leute waren sich einig, dass die Mette 

ruhig auch nächstes Jahr wieder um 16.00 Uhr stattfinden kann. 

Die beiden anderen Weihnachtstage, also der Christtag und Stefanitag waren leider sehr schlecht besucht.    

Josef Schwanzer 

Fotos: Josef Schwanzer              

Sternsingen 

Anfang des Jahres zogen die Sternsinger von 

Haus zu Haus um Geld für die Kinder in Nepal zu 

sammeln. Die Spenden ermöglichen Kindern und 

Jugendlichen ein besseres Leben. 

Pfarrer Liviu zeigte unseren Sternsingern während 

der heiligen Messe Fotos, wo die Kinder aus Ne-

pal Ziegel herstellen und diese auch schleppen 

müssen und erklärte den Sternsingern in seiner 

Predigt ganz genau, wie viel Gutes sie mit ihrem 

Einsatz bewirken. 

Liebe Kinder unserer Pfarren! Danke für euren 

Einsatz und euer Engagement! Über den Stern der Hoffnung seid ihr mit den Kindern in Nepal verbunden. In-

dem wir uns gegenseitig unterstützen und füreinander Licht und Hoffnung sind, tragen wir zu einem guten Le-

ben für alle bei. 

 

Am 18. Jänner wurden die Sternsinger von der Diözese ins Kino nach Stockerau eingeladen, wo sie den Film 

„Robot Dreams“ anschauten. Herzlichen Dank dafür! Ein Dankeschön ergeht auch ans Gasthaus Solich, das 

die Bierbaumer Sternsinger zum Schnitzelessen eingeladen hat und an die Feuerwehr für die Getränke. Ein 

ganz großes Dankeschön gilt natürlich Ihnen allen für Ihre Spenden, insgesamt konnten wir € 2.476,-- für die 

Kinder in Nepal überweisen. 

Michi Eibel 

Foto: Michi Eibel 
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Frauendorf: 

Von links nach rechts: Mia Pennerstorfer, Flori-

an Zehethuber, Valerie Sturm, Julian Kronabe-

ter, Laura Grill, Stefanie Grill, Raffael Kronabe-

ter, Manuel Kronabeter 

Begleiter*innen: Roman Sturm & Doris Grill 

Utzenlaa: 

Von links nach rechts: Thomas Zimmermann, Benedikt und 

Elias Pauker-Brunner, Lorenz Burger, Hannah Eiböck, Em-

ma und Johanna Hackl, Lisa Angerer 

Begleiterinnen: Michaela Eibel & Sandra Pauker 

Bierbaum: 

Von links nach rechts:  

Sophia Rapp, Ben Kirchhofer, Luis und Antonia 

Stoppacher, Nadine und Jasmine Doblinger, 

Paul Schrenk, Laurenz Mayer, Leonie Hilscher, 

Erik Pichler, Marcel Schildorfer. 

Begleiterinnen: Kristin Mayer & Pauline Burger 

Fotos: Michi Eibel 

Foto: Doris Grill 

Termine - Bierbaum  

Aschermittwoch: 05. März, 17:30 Uhr Hl. Messe mit 
Aschenkreuz 
Kreuzweg der KMB Bierbaum: 16. März 17:00 Uhr 
Pfarrverbandskreuzweg: 09. März 13:30 Uhr in Absdorf 
 
Ostern: 
Palmsonntag, 13. April 08:30 Uhr 
Gründonnerstag: 17. April 19:30 Uhr 
Karfreitag: 18. April 19:30 Uhr 
Karsamstag: 19. April 19:00 Uhr 
Ostersonntag: 20. April 08:30 Uhr 
Ostermontag: 21. April 08.30 Uhr  
 
Maiandacht der KMB Bierbaum: 18. Mai 17:00 Uhr bei 
Franz Riegler Kapelle 
Christi Himmelfahrt: 08:30 Uhr Wortgottesfeier 
Radwallfahrt der KMB Bierbaum: 25. Mai Abfahrt 06:00 Uhr  
 
Kapellenmessen: 
Utzenlaa: 08. April, 20. Mai 
Frauendorf: 18. März, 29.April, 10. Juni  

Chronik 2024 

Taufen 

5 Kinder empfingen das Sakrament der Taufe 

Nils Fiegl, Hannah Blüml, Maximilian Tobias 

Schildorfer, Leon Klenk und Clemens  

Christoph 
 

Erstkommunion: 6  Kinder empfingen das 

Sakrament des Altares 

 

 

Firmung: 2  Jugendliche wurden gefirmt 

Trauung: Ing. Bernhard Hörmann & Lisa Kaufmann 

Eingetreten: 1 Person ist unserer Glaubensgemeinschaft 

beigetreten 

Verstorbene: 

Leopold Lohner (Bierbaum), Theresia Bartl (Utzenlaa), 

Leopold Schneider (Bierbaum), Richard Grand 

(Frauendorf), Gerhard Riegler (Frauendorf), Helmut 

Schneider (Bierbaum) 
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P F A R R E   B I E R B A U M  &  K Ö N I G S B R U N N 

„Ein Stück vom Glück“ – Buch-Präsentation 

Lesung in den Kirchen Bierbaum und Königsbrunn: 

Michi Eibel liest Gedichte aus ihrem Buch „Ein Stück vom Glück“ vor. 

Die Band „SinG it!“ wird die Lesungen musikalisch begleiten. An-

schließend gibt es eine große Agape. Die Einnahmen dieser Veranstal-

tungen werden für gemeinnützige Zwecke gespendet. 

Bierbaum: Samstag, 14. Juni um 18 Uhr in der Kirche  

Königsbrunn: Sonntag 15. Juni um 18 Uhr in der Kirche  

Jungschar Königsbrunn/Bierbaum 

Das Wintersemester ist schon wieder vorbei und gemeinsam haben wir wirklich viele coole Stunden ver-

bracht. Vor allem die Vorbereitung auf das Krippenspiel hat uns beschäftigt. Wir haben heuer ein Stück aus 

Sicht des Jesuskindes selbst gespielt. Der Erzähler war also keine außenstehende dritte Person, sondern nie-

mand geringeres als Jesus Christus. Er hat uns die Geschichte aus seiner Perspektive erzählt.  

Im neuen Jahr waren wir gemeinsam in Tulln Eislaufen. Das ist mittlerweile Tradition und ein richtiges High-

light für die Kinder im Wintersemester. Insgesamt waren ca. 20 Kinder mit.  

Auch der Plan für das neue Semester steht bereits. Dieses Jahr feiern wir ein besonders Jubiläum: Die 

Jungschar KöBi wird 40 Jahre alt! Zu diesem besonderen Anlass werden wir gemeinsam ein Fest feiern. Wei-

tere Informationen dazu werden per Mail oder WhatsApp folgen. Für den Newsletter kannst du dich jederzeit 

anmelden. Einfach eine Mail an jungschar-koebi@gmx.at schreiben oder eine kurze Nachricht an  

Annika Eibel (0677/61782795) 

Im Namen des Jungscharteams 

Annika Eibel 

Fotos: Jungscharteam 

Fotos vom Eislaufen am 25. Jänner 2025 
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Vorstellungsgottesdienst: Erstkommunionkinder und Firmkandidat*innen 

Am Sonntag, den 24. November 2024 stellten sich die Erstkommunionskinder und die Firmlinge der Pfarrge-

meinde im Rahmen einer Hl. Messe vor. Diese wurde mit rhythmischen Liedern von der Kirchenband und 

dem Kinderchor und vorgetragenen Texten gestaltet. Im Anschluss hat der Pfarrgemeinderat zum Pfarrkaffee 

geladen.  

Heuer bereiten sich 11 Kinder aus der Pfarre Königsbrunn auf das Fest der Erstkommunion vor. Das Thema 

lautet „Jesus mein Freund“. Die Kinder und Eltern bastelten ein großartiges Kreuz mit Fotos und Puzzlebil-

dern, welches nun bis zur Erstkommunion im Altarraum der Kirche aufgestellt ist. 

Auch die 7 Firmkandidat*innen (Lara Biebl, Joline Böhm, Franz Grau-

senburger, Tobias Kapeller, Tobias Lang, Stefan Pauser und Michelle 

Zehetgruber) treffen sich monatlich zu Workshops und anderen Aktivitä-

ten. Ein Besuch des Firmspenders und eine Fackelwanderung stehen am 

Programm unter dem Motto: „On fire“ - Für was brenne ich? Die Fir-

mung findet heuer am Samstag, den 10. Mai, in Absdorf statt.  

Das Fest der Erstkommunion feiern wir in Königsbrunn am Sonntag, den 

18. Mai. 

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen, die sich auf diese beiden 

Feste vorbereiten, viel Spaß und Freude dabei und eine schöne, unver-

gessliche Zeit. 

Christina Leuthner  

 

Foto (1) + (2): Vorstellungsplakat der 

Erstkommunionkinder und der Firmkan-

didat*innen 

Advent und Weihnachten in der Pfarre Königsbrunn  

Adventkranzweihe  

Am Sonntag, 1. Dezember 2024, hat Kaplan Adrian Boboruta im Rah-

men der Hl. Messe die Adventkränze darunter auch den Adventkranz der 

Kirche gesegnet. Ministrantin Julia Schachinger hat die erste Kerze am 

Adventkranz entzündet.  

Danke an dieser Stelle an die fleißigen Helfer im Hintergrund, die jedes 

Jahr den großen Adventkranz in der Kirche anbringen. 

Marion Neudorfer-Bayer 

13 Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Foto (3): Gruppenfoto der Erstkommunionkinder und Firmkandidat*innen mit Pfarrer 

Liviu Balascuti, Pastoralassistentin Angelika Eberand und Christina Leuthner vom 

Firmteam.  
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Konzert: Advent im Kirchengwölb 

Am 4. Adventsonntag lud der Königsbrunner Kammerchor wieder 

zum Advent im Kirchengwölb in die Pfarrkirche Königsbrunn ein. 

Als Gäste durften wir heuer die Violinklasse Wolfgang Lotka begrü-

ßen. Im Anschluss an das Konzert gab es einen gemütlichen Aus-

klang bei Tee, Glühwein, Keksen und Suppe am Pfarrplatz. 

Auch heuer wurde bei dieser Gelegenheit die Kirche wieder farblich 

in Szene gesetzt. Erstmals wurde auch der Baum vor der Kirche er-

leuchtet. Danke Albert Mayer, Josef Landauf und Karl Schneider für 

die Christbaumbeleuchtung.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Hl. Messe bei Kerzenschein  

Rorate 

Am Donnerstag, 12. Dezember 

2024, wurde bei Kerzenschein die 

Roratemesse zelebriert. Es war wie-

der eine sehr stimmungsvolle Hl. 

Messe in der Weihnachtszeit. An-

schließend wurde bereits traditio-

nell zum Frühstück in den Pfarrhof 

geladen.   

 

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Sabine Stöger 

Fotos: Christof Kadane 

Königsbrunner Kammerchor und Violinklasse Lothka  

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Beleuchtete Pfarrkirche von Königsbrunn  

Hl. Abend und Christtag  

Am Nachmittag des Heiligen Abend fand das Krippenspiel der 

Jungschar in der Kirche statt. Die Jungscharleiter*innen hatten 

gemeinsam mit den Kindern die Weihnachtsgeschichte einstu-

diert, heuer aus der Sicht Jesu, der den Erzähler spielte. Bei 

dieser Gelegenheit konnte auch wieder das Friedenslicht geholt 

werden. Bereits am Nachmittag luden Jugendliche der Pfarre 

zu Tee und Glühwein vor der Kirche ein.  

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 



 

Foto: Elfriede Thiemer  

Nach 10-jähriger Pause wurde am Hl. Abend ein schöner Brauch wieder gepflegt. Ab 20:30 Uhr konnte man 

den Turmbläser*innen lauschen. Danke an die Musiker*innen aus Königsbrunn und Zaußenberg, dass ihr 

diese Idee wieder aufgegriffen habt.  

Die Mette wurde traditionell mit dem Lied „Stille Nacht“ mit Gitarrenbegleitung eingeleitet. Ebenso traditio-

nell wurde am Hl. Abend das Lied „Heiligste Nacht“ gesungen, das von Johanna Ettl an der Orgel begleitet 

wurde. An dieser Stelle, ein herzliches Dankeschön Johanna, für dein Orgelspiel das ganze Jahr über. 

Das Hochamt am Christtag 

wurde vom Königsbrunner 

Kammerchor gemeinsam mit 

dem Organisten Martin Di-

reder musikalisch gestaltet.  

 

Marion Neudorfer-Bayer 

Foto: Christof Kadane Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Turmbläser*innen am Hl. Abend, Organistin Johanna Ettl, und die Jugendliche beim Glühweinstand 

Fotos: Marion Neudorfer-Bayer 

Krippe in der Kirche Königsbrunn, Königsbrunner Kammerchor mit Organist Martin Direder  

Dreikönigsaktion  

Auch heuer zogen die Sternsinger*innen 

wieder von Haus zu Haus und ließen sich 

weder durch Eisregen noch niedrige Tem-

peraturen abhalten. Die 22 Kinder mit 6  

Begleiter*innen konnten in Zaußenberg, 

Hippersdorf und Königsbrunn insgesamt 

3.131,50 € an Spenden für Projekte der 

Dreikönigsaktion sammeln.  

Herzlichen Dank allen Kindern und  

Begleiter*innen für ihren Einsatz! 

Verena Gegendorfer-Falb 

 

Foto: Marion Neudorfer-Bayer 

Sternsinger*innen und Begleiter*innen am 6. Jänner 2025 in der Kirche 
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P F A R R V E R B A N D   W A G R A M  -  A U  

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/Samstag-Vorabend 
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Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 

 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 

 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 

 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

 

Samstag - 18:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

MI, 5. März 

Aschermittwoch 

Heilige Messe 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

17:30 Uhr 

Wortgottesdienst 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

17:30 Uhr 

Heilige Messe 

19:00 Uhr 

SA, 8. März Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  9. März  
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

Pfarrverbandskreuzweg in Absdorf 13:30 Uhr  

SA, 15. März Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  16. März  Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 
Familienmesse 

10:00 Uhr 

SA, 22. März Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 23. März Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 29. März 
Albengottesdienst 

17:00 Uhr 
   Heilige Messe 

SO, 30. März Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

SA, 5. April Heilige Messe    Heilige Messe 

SO,  6. April Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 12. April  ——    ——- 

SO, 13. April 

Palmsonntag   

Heilige Messe 

09:00 Uhr 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

Bußfeier für den Pfarrverband in Absdorf um 13:30 Uhr  

DO, 17. April 

Gründonnerstag 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

18:00 Uhr 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

18:00 Uhr 

FR, 18. April 

Karfreitag 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

19:30 Uhr 

Heilige Messe 

18:00 Uhr 

Heilige Messe 

18:00 Uhr 

SA, 19. April 

Karsamstag 

Heilige Messe 

20:00 Uhr 

Heilige Messe 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

21:00 Uhr 

Heilige Messe 

21:00 Uhr 

SO, 20. April 

Ostersonntag 

Heilige Messe 

10:00 Uhr 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

MO, 21. April 

Ostermontag 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe  Heilige Messe Heilige Messe 



 

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-

diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.  

 

Pfarre Hl. Laurentius 

Bierbaum am  

Kleebühel 

 

Sonntag - 8:30 Uhr 

Pfarre Hl. Johannes 

Königsbrunn am        

Wagram 

 

Sonntag - 10:00 Uhr 

Pfarre Maria 

Aufnahme  

in den Himmel 

Neuaigen 

Sonntag - 10:00 Uhr 

 
 

Pfarre Hl. Johannes 

Stetteldorf am  

Wagram 

 

Samstag - 18:00 Uhr 

Sonntag - 8:30 Uhr 
 

Pfarre St. Mauritius  

Absdorf 

 

Samstag - 18:00 Uhr  

Sonntag - 8:3o Uhr 

SA, 26. April 

Florianimesse im 
FF-Haus 

17:00 Uhr 

   Heilige Messe 

SO, 27. April  Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 
Erstkommunion 

10:00 Uhr 

DO, 1. Mai 140 Jahre FF Neuaigen Floriani-Messe um 10:00 Uhr   

SA, 3. Mai Heilige Messe    Familienmesse 

SO, 4. Mai 
Erstkommunion 

10:00 Uhr 

Floriani-Messe in 
Bierbaum 

—— Wortgottesdienst Heilige Messe 

SA, 10. Mai 
Pfarrverbandsfirmung in Absdorf um 09:30 Uhr und um 14:00 Uhr 

——–    Heilige Messe 

SO,  11. Mai  
Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

Pfarrverbandsmaiandacht um 18:00 Uhr in Stetteldorf 

SA,  17. Mai Heilige Messe    ——- 

SO,  18. Mai Heilige Messe Heilige Messe 
Erstkommunion 

10:00 Uhr 
Wortgottesdienst 

FF-Messe  

10:00 Uhr 

SA, 24. Mai Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 25. Mai Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 
Erstkommunion 

10:00 Uhr 
Heilige Messe 

DO, 29. Mai 

Christi Himmelfahrt 
Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 

SA, 31. Mai Heilige Messe    Heilige Messe 

SO, 1. Juni Heilige Messe Wortgottesdienst Heilige Messe 
Wortgottesdienst 

und Feier Sporttage 
Heilige Messe 

SA, 7. Juni ——    
Familienmesse + 

Dankmesse der EK 

SO, 8. Juni 

Pfingstsonntag 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Wortgottesdienst 

MO, 9. Juni 

Pfingstmontag 

FF-Messe 

09:30 Uhr 
Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe Heilige Messe 
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P F A R R E    K Ö N I G S B R U N N 

Gruppe 1 aus Königsbrunn mit Begleiterin Katharina Bauer Gruppe 2 aus Königsbrunn mit Begleiterin Johanna Dier  

Foto: Bettina Dier Foto: Katharina Bauer 

Foto: Veronika Leuthner Foto: Verena Gegendorfer-Falb 

Gruppe 3 aus Königsbrunn mit Begleiterin  

Veronika Leuthner 

Gruppe 4 aus Königsbrunn mit Begleiterin Verena Gegendorfer-Falb 

Foto: Sophie Bauer Foto: Sabine Stöger 

Gruppe 1 aus Zaußenberg mit Begleiter  

Josef Bauer  

Gruppe 1 aus Hippersdorf mit Begleiterin Sabine Stöger 

Kirchturmuhrbeleuchtung 

Einen besonderen Dank wollen wir auch an die Gemeinde Königsbrunn für die Unterstützung von 500 € so-

wie für eine private Spende von 200 € für die Reparatur der Kirchturmuhrbeleuchtung aussprechen. Die Ge-

samkosten beliefen sich auf 1.000 €. Nun ist die Kirchturmuhr auch im Finstern wieder von weitem sichtbar. 
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Foto: Albert Mayer 

Termine - Königsbrunn am Wagram  

Lebensmittelsammlung für SOMA Tulln: Am So, 9. März und 23. März, können Lebensmittelspenden 
(vor allem Haltbares und Konserven) ab 9 Uhr im Pfarrhof abgegeben werden.  
Pfarrverbandskreuzweg: So, 9. März, 13:30 Uhr in Absdorf 
Jungscharmesse und Suppensonntag: So, 30. März, Jungscharmesse, danach Suppensonntag im Pfarrhof 
Konzert der Musikschule: So. 30. März, 17:00 Uhr in der Pfarrkirche  
Kirchenputz: Sa, 12. April, 08:30 Uhr  
 

Karwoche und Ostern: siehe Mittelteil 
Palmsonntag, 13. April, 10:00 Uhr. Die Palmweihe findet vor der Kirche statt. 
Pfarrverbandsbußfeier, ebenfalls am Palmsonntag, 13. April, 13:30 Uhr 
 

Florianimesse: So, 4. Mai, in Frauendorf, keine Hl. Messe in Königsbrunn 
Maiandacht: So, 4. Mai, 18:00 Uhr, Lourdeskapelle am Bromberg in Königsbrunn 
Jubiläumskonzert – 50 Jahre Königsbrunner Kammerchor: Sa., 17. Mai, 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Erstkommunion: So, 18 Mai, 10:00 Uhr   
Bittgang: Termin wird noch bekanntgegeben  
 

Monatsmessen: Die Termine zu den Monatsmessen in Hippersdorf und Zaußenberg werden auf den An-
schlagtafeln bekanntgegeben.  
 

Krankenkommunion oder Beichtmöglichkeit: Falls Sie dies wünschen, melden Sie sich entweder im 
Pfarrverbandsbüro (0680/4437188) oder nach einem Gottesdienst in der Sakristei  
 

Intentionen: Gebetsmeinungen für Sonn- und Feiertage werden nach jeder Hl. Messe in der Sakristei ent-
gegengenommen (Beitrag EUR 14,00). Beten wir gemeinsam für unsere lieben Verstorbenen und andere 
Anliegen im Rahmen der Hl. Messe.  
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Spendensammlungen – Vergelt’s Gott 

Das ganze Jahr über werden Agapen, Pfarrkaffees oder auch der Suppensonntag und das Rorate-Frühstück 

vom Pfarrgemeinderat organisiert. Dabei vereinnahmte Spenden dienen vor allem zur Erhaltung der Kirche.  

Im Jahr 2024 wurden von der Pfarrge-

meinde aber auch wieder Aktionen im In- 

und Ausland unterstützt:   

So wurden 420 € Spenden vom Suppen-

sonntag an die Caritas – Ukraine-Hilfe und 

914 € von der Agape des Erntedankfestes 

an eine vom Hochwasser betroffene Fami-

lie im Tullner-feld weitergeleitet. 

Danke für Ihre Spendenbereitschaft und danke an all die helfenden Hände!  

Kinderchor - Wir singen und spielen wieder 

Alle Kinder zwischen 7 und 14 Jahren sind herzlich zu den Kinderchor-Proben eingeladen: Montags von  

10. Februar bis 28. April, 16:00-18:00 Uhr, in der Kirche 

Wir gestalten die Kinder-Messen am 23. Februar, 23. März und 18. Mai (Erstkommunion). 

Chronik 2024 

Taufen 

5 Kinder empfingen das Sakrament der Taufe 
 

Erstkommunion:  

8  Kinder empfingen das Sakrament des Altares 

Firmung 

9 Jugendliche wurden gefirmt 
 

Verstorbene: 

Wir trauern um Leopoldine Hillebrand und Erna Fritz 



 

P F A R R E   N E U A I G E N 

Adventkranzsegnung und Miniaufnahme 

Am ersten Adventsonntag waren viele Kinder,  

Jugendliche und junggebliebene Besucher*innen im 

Gottesdienst. Der Lichtertanz der Jungscharkinder, das 

Segnen der zahlreich mitgebrachten Adventkränze, 

das Lesen der Fürbitten durch die Ministrat*innen und 

die musikalische Gestaltung durch O_M_TSCHI zeig-

ten ein lebendiges Bild unserer Kirchengemeinschaft. 

In der Predigt erörterte Diakon Hans Wachter mit  

Hilfe der Kinder das Thema Gemeinschaft und  

Gerechtigkeit in der Welt in all seine Facetten. 

Im Rahmen der Hl. Messe nahm Pfarrer Liviu  

Balascuti Adriana und Antonia Barbaric in einer  

feierlichen Zeremonie in die große Schar der  

Ministrant*innen auf und bedankte sich bei allen die 

gekommen waren. 

Die Hl. Messe war eine würdige Einstimmung für  

einen besinnlichen Advent. Danke fürs gemeinsame 

Feiern. 

Caroline und Sigrid Stach 

Fotos: Margit Mayer und Hermann Lehrbaum 

Roratemesse 

„Rorate coeli desuper et nubes pluant iustum – Taut, ihr Himmel, von oben, ihr Wolken, lasst Gerechtigkeit 

regnen! Die Erde tue sich auf und sprosse das Heil hervor!“ 

Mit diesem Vers aus dem Propheten Jesaja beginnen seit alter Zeit die Rorategottesdienste, die wir in diesen 

adventlichen Tagen feiern. Am 07.12. feierten auch zahlreiche BesucherInnen den Rorategottesdienst in der 

Pfarrkirche Neuaigen bei Kerzenschein mit Pfarrvikar Adrian Boboruta und Diakon Hans Wachter – unter-

stützt von drei MinistrantInnen. 

Pfarrvikar Adrian erklärte, wie Gott in diese Welt zurückkehren wird. Er griff auf das Bild des Taus von Jesaja 

zurück: „Gott kommt unscheinbar, unbemerkt, als Säugling in irgendeinem Stall. Das erwarten wir aufmerk-

sam in diesen Tagen - denn er kommt unbemerkt, wie der Tau am frühen Morgen.“ 

Alle Gläubigen waren anschließend in den Pfarrhof zu einem gemeinsamen Frühstück eingeladen, das liebe-

voll von Fam. Elfi und Hermann Lehrbaum, sowie von Sigrid Stach vorbereitet wurde. Beim gemütlichen Bei-

sammensein durften Kaffee, Tee, Semmeln, eine Auswahl an Marmeladen, natürlich der beliebte Striezel von 

Herrn Ebermann und gute Gespräche nicht fehlen.  

Die Hl. Messe und das gemeinsame Frühstück waren eine besinnliche Einstimmung auf das 2. Adventwochen-

ende. 

Nadine Pieler-Grubmüller 
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Bilder: Hermann Lehrbaum 

2. Adventsonntag - Maria Empfängnis - Heiliger Nikolaus 

Am 8. Dezember, den zweiten Adventsonntag und gleichzeitig Feiertag Maria Empfängnis zelebrierte Pfarrvi-

kar Adrian Boboruta die heilige Messe in Neuaigen. In der Predigt bezog sich der Kaplan auf das Evangelium 

nach Lukas und verglich Johannes den Täufer mit einem heutigen Auto-Navi, beide rufen bei einem falschen 

Weg zur Umkehr. Musikalisch wurde die Messe in bewährter Weise von Markus Fallbacher an der Orgel fei-

erlich umrahmt und am Ende kam noch der Heilige Nikolaus und verteilte an die vielen Kinder ein kleines Ge-

schenk. 

Wolfgang Stach 

21 Bilder: Margit Mayer 
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Adventkonzerte in der Pfarre Neuaigen 

Die Harmonischen 

Am Samstag fand bei uns in der Kirche unter der Leitung 

von Karl Zeinler ein wunderschönes, berührendes und 

stimmungsvolles Adventkonzert statt. Die Musikgruppe die 

Harmonischen verwöhnten das Publikum mit ihren Lie-

dern. Viele waren gekommen um sich diesen adventlichen 

Genuss zu gönnen. Die Qualität des Gesanges, die ab-

wechslungsreichen und stimmungsvollen Musikstücke wa-

ren ein Hörgenuss. Verfeinert wurde diese besinnliche 

Stunde mit Texten vorgetragen von Johannes Potmesil. 

Der Betrag von 445€, der beim Konzert gespendet wurde, 

kommt dem Kinderheim St. Josef in Rumänien zugute, 

Pfarrer Liviu Balascuti unterstützt diese Einrichtung. 

Nach dem Konzert waren alle noch in die Alte Schule zu 

einem adventlichen Umtrunk eingeladen. 

Es war ein schöner Abend und eine gute Einstimmung auf 

das nahende Weihnachtsfest. Danke an die Harmonischen, 

Johannes Potmesil, Sigrid Stach und Hans Wachter, für den 

Punsch und Kuchen. 

Helma Wachter 
Fotos: Konzertbesucher*innen und Wolfgang Stach 

Gospelkonzert mit den „Wibes“ 

Am 20.12. fand in der Pfarrkirche traditionell das Gospelkonzert der „Wibes“ statt. Organisator Rene Taum-

berger stellte die Sängerinnen vor und begrüßte auch Pfarrer Liviu Balascuti und Diakon Hans Wachter. 

Durch die schwungvollen und auch besinnlichen Lieder beschwingt ließen sich die Besucher in der Pause 

Punsch und Glühwein von Fam. Wiesböck gut schmecken. In der zweiten Hälfte des Konzert motivierten die 

„Wibes“ die Besucher*innen zum gemeinsamen Singen und Tanzen und gaben einige Zugaben.   

Sigrid Stach 

Krippenandacht in der Pfarre Neuaigen 

Am 24.12.2024 fand wieder einmal eine Krippenan-

dacht in der Pfarre Neuaigen statt. 

16 Kinder unter der Anleitung von Vali Taumberger 

und Hans Wachter bereiteten das Stück „Der Wirt von 

Betlehem“ für alle Besucher*innen vor. Dieses lustige 

und tiefsinnige Stück zeichnet die Weihnachtsgeschich-

te aus der Sicht eines ganz normalen Menschen nach, 

eben dem Wirt von Betlehem, der mitten in seinem 

stressigen Alltag und seiner Sehnsucht etwas zur Ruhe 

zu kommen will und vom Weihnachtsgeschehen über-

rascht wird.  

Die Kinder haben wirklich hervorragen gespielt, der 

Applaus der Besucher war eine Anerkennung für die 

Mühe, die die Kinder auf sich genommen haben. 

Musikalisch wurde die Krippenandacht von Wolfgang, 

Sigrid und Caroline begleitet. Ein besonderer Dank gilt 

auch Rene Taumberger der uns die Tonanlage und Büh-

ne zu Verfügung gestellt hat. 

Diakon Hans Wachter 



 

Fotos: Margit Mayer 

Lichterfeier in der Heiligen Nacht 

Bei der Weihnachtsmette sind wir heuer herausgefordert worden, etwas 

Neues zu versuchen. Da es immer schwieriger wird, mit zwei Priester 

den Heiligen Abend, mit den zeitlichen Wünschen, im Pfarrverband zu 

gestalten. 

Unser Versuch war, eine feierliche Lichterfeier mit einer Wortgottesfei-

er zu verbinden und die Eucharistie zur Geburt Jesu am 25.12. zu feiern. 

Die Feier begann in der dunklen Kirche, die immer heller wurde, je nä-

her die heilsgeschichtlichen Lesungen sich der Geburt Jesu näherten. 

Jeder Besucher wurde herausgefordert, das eigene Lichtwerden durch 

die Geburt unseres Herrn zu betrachten und dieses Licht in die Welt zu 

tragen. 

Einige Besucher*innen haben eine Nähe zur Osternacht entdecken kön-

nen, es war eine würdevolle Feier, es ist gut sichtbar geworden, dass wir 

als Gemeinde Weihnachten feiern. 

Andreas und Sigrid Stach haben die Feier musikalisch gestaltet, eine Be-

sonderheit war, dass es in der dunklen Kirche zuerst nur instrumental 

Musik gab, erst später Gesang dazu kam.  

Diakon Hans Wachter 

Fotos: Traude Aigner 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Familie Metternich für die zwei 

sehr schönen Christbäume. 

„Tue Gutes und rede darüber“ 

vermutlich kennen viele von Ihnen dieses Sprichwort. Von Sei-

ten des Pfarrgemeinderates wollen wir diese Worte in die Tat 

umsetzten. Oft liegt uns ja das Jammern, das schlecht Reden, 

die Zukunftsangst und manch anderes negative viel näher. Ge-

rade in solchen Zeiten ist es wichtig, auf das Gute zu schauen, 

das Augenmerk auf die Dinge und Ereignisse zu legen, wo 

Menschen sich solidarisch und emphatisch verhalten. Im Jahr 

2024 ist uns das in der Pfarre Neuaigen gut gelungen: 

Immer wieder wird in unserer Pfarre gesammelt, werden Pro-

jekte umgesetzt, wird gespendet (z.b.: Dreikönigsaktion, Aktion 

SeiSoFrei, Suppensonntag, Minibrotaktion… usw.). Heuer hat 

ihre Bereitschaft Gutes zu tun es ermöglicht, dass wir  25% un-

seres Jahresumsatzes spenden konnten. 

Als Pfarrgemeinderat möchten wir in diesem Sinne weiterwirt-

schaften und immer unseren Blick auch auf die Menschen rich-

ten, die unsere Unterstützung brauchen. 

Helma Wachter 

Vergelt`s Gott für die zahlreichen Spenden zur Erstellung und den 

Druck des Pfarrblattes "miteinander". 
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In diesem Pfarrblatt finden sie einen Fastenwürfel. Mit diesem 

Würfel haben Sie die Möglichkeit, durch Sammeln von Kleingeld 

in der Fastenzeit, ein Projekt der kfb zu fördern. Details finden 

Sie unter https://www.teilen.at/ 

Die Fastenwürfel können wie in den vergangenen Jahren, bis  

Mitte Mai in der Kirche abgegeben werden. 

Jungscharaktionen: 

15.02.2025 Faschingsfeier 

16.03.2025 Suppentag 

05.04.2025 Brotbackaktion 

26.04.2025 Muttertag/Vatertagbasteln 

24.05.2025 Abschluss 

https://www.teilen.at/
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Sternsingen – Drei-Königs-Aktion 2025: „Hilfe unter gutem Stern“ 

Heuer waren wir am 6. Jänner in unserer Pfarre unterwegs. Begonnen hat alles um 9:00h im Pfarrhof mit an-

kleiden, Text aufsagen und dann Fotos machen… anschließend feierten alle 32 Königinnen und Könige ge-

meinsam mit den BegleiterInnen, der Pfarre und unserem Herrn Pfarrer die Heilige Messe. Pfarrer Liviu ge-

staltete Elemente des Gottesdienstes mit speziellen Texten die die Sternsingeraktion besonders in den Blick 

nahmen. Bei der Predigt ging er besonders auf den Polarstern ein, der uns den Weg weist und uns zeigt wohin 

wir gehen können – so wie Jesus auch für uns richtungsweisend und lichtspendend ist. Für mich war dieser 

Gottesdienst ein wunderschönes und hoffungsvolles Zeichen für die Lebendigkeit unserer Pfarre.  

Nach der Heiligen Messe machten sich dann alle acht Gruppen auf den Weg und gingen von Haus zu Haus um 

die Weihnachtsbotschaft zu bringen, die Menschen zu segnen und für Kinder in Not um eine Spende zu bitten. 

Am Ende jeder Route wurden die Gruppen von unterschiedlichen Familien zum Essen eingeladen. 

Helma Wachter 

Fotos: Margit Mayer und Sternsinger*innen 

Chronik 2024 

 

Taufen 

5 Kinder empfingen das Sakrament der Taufe 

Luiza Mayer, Jonah Prohaska, Lena Schabes, 

Elina Hohlweg, Vitus Mayer 
 

Erstkommunion: 5  Kinder empfingen das 

Sakrament des Altares 
 

Firmung: 2 Jugendliche wurden gefirmt 

Trauungen: Daniel und Nadine Handlsberger geb. 

Fallbacher 
 

Eingetreten: 1 
 

Verstorbene: Gertrude Kurz, Oswald Streibel,  

Hildegard Kamauf, Anna Pesl, Alois Sauter, Renate 

Huber, Katharina Matejka, Anneliese Fischer  



 

Termine - Neuaigen  

Krankenkommunion: Immer nach den Sonntagsgottesdiensten: 9.3., 13.4., 11.5. und 8.6.2025 

Kreuzwege: 23. März und 30. März 2025 um 9:15 Uhr vor dem Gottesdienst 

Suppensonntag: 16. März 2025 im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst in der alten Schule 

Minibrotaktion: 6. April 2025 um 10 Uhr 

Palmsonntag: 13. April 2025, 10 Uhr Segnung der Palmzweige hinter der Kirche (bei Schlechtwetter in der 

Kirche), anschließend feierlicher Einzug in die Kirche und Hl Messe   

Gründonnerstag: 17. April 2025, 19 – 19:30 Beichtgelegenheit und 19:30 Hl. Messe 

Karfreitag:18. April 2025, 18 Uhr Karfreitagsliturgie 

Karsamstag: 19. April 2025, 15-16 Uhr Stunde der Barmherzigkeit – Anbetung beim hl Grab mit Speisen-

segnung, 21 Uhr Auferstehungsfeier 

Ostersonntag:  20. April 2025, 10 Uhr Heilige Messe  

Ostermontag: 21. April 2024, 10 Uhr Hl. Messe 

Kirchenreinigung: Montag, 14. April 2025, ab 15 Uhr – alle sind herzlich eingeladen mitzuhelfen ganz 

unter dem Motto: Viele Hände rasches Ende! 

Firmung der Neuaigener Firmkanditat*innen: 10. Mai 2025 in Absdorf 

Erstkommunion: 25. Mai 2025, 10 Uhr 

Florianimesse – 140 Jahre FF Neuaigen: Donnerstag, 1. Mai 2025, 10 Uhr im Festzelt 

Bittgang: Mittwoch, 28. Mai 2025, 19 Uhr in Trübensee, bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche; 

Maiandacht: 18. Mai 2025, 19 Uhr 

Familiengottesdienste + O_M_TSCHI: 16. März, 6. April, 25. Mai, 15. Juni; 

Wortgottesdienst beim Sportfest: 01. Juni 2025 um 10 Uhr im Festzelt 

Vesper am Pfingstsamstag: 7. Juni 2025 um 18 Uhr 
25 

Wir stellen uns vor - DIENSTE 

Einen Gottesdienst feiern zu können bedeutet, dass neben dem Zelebranten verschiedene Dienste eng zusam-

menarbeiten müssen. In Neuaigen haben wir 5 Kommunionhelfer*innen, 5 Mesner, 14 Lektor*innen, 15 Mi-

nistrant*innen, ein Kantor und Organisten, eine Musikgruppe sowie ein Blumenschmuck und Kirchenreini-

gungsteam. Diese Personen helfen in ihrer Freizeit mit, die Feiern in der Pfarrkirche lebendig und würdig zu 

gestalten. Natürlich ist bei so vielen Personen und Tätigkeiten auch eine gute vorausschauende Planung der 

Dienste notwendig die in unserer Pfarre Heinz Bader (Mesner, Lektor*innen, Kommunionhelfer*innen), Hel-

ma Wachter (Blumenschmuck) und Sigrid Stach (Musik, Ministrant*innen) über haben. Somit wirken neben 

dem PGR das ganze Jahr circa 50 Personen in unserer Pfarre ehrenamtlich mit, um den Glauben aktiv und le-

bendig zu leben. Herzlichen Dank! 

Wolfgang Stach 

Fotos: Margit Mayer, Wolfgang Stach und Lektor*innen 
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Adventmarkt 

Dank der freiwilligen und tüchtigen Helfer konnte der 

Pfarrgemeinderat am Samstag, den 23.11.2024, die Tü-

ren des Pfarrzentrums für den traditionellen Advent-

markt öffnen.  

An den Abenden zuvor wurden rund 60 Adventkränze 

und Türkränze angefertigt, die am Adventmarkt erwor-

ben werden konnten. Durch die großartigen Spenden 

an Weihnachtskeksen war es möglich, auch köstliche 

Bäckereien zum Verkauf anzubieten. 

Handwerkliche Kunstwerke und Imkereiprodukte wa-

ren ebenso ein Programmpunkt; sie sorgten für Interes-

se und waren ein Augenschmaus für die Besucher.  

Für das leibliche Wohl sorgte der Pfarrgemeinderat. 

Passend zum Adventbeginn gab es Glühwein und Kes-

selgulasch. Der gut besuchte Pfarrkaffee war eine will-

kommene Gelegenheit für nette Gespräche und lud ein, 

etwas Adventstimmung mit nachhause zu nehmen.  

Der Reinerlös des Adventmarktes kam der Pfarre Stet-

teldorf zugute.  

Bernadette Eder 

Vorstellungsgottesdienst am 30.11.2024 

„Jesus unser Freund“ lautet das Motto für die 8 Erst-

kommunionskinder der Gemeinde Stetteldorf am Wa-

gram. Nach den ersten Stunden gemeinsamen Erstkom-

munionsunterrichts und Bastelarbeiten, haben sie sich 

im Beisein ihrer Familien und Freunde stolz am 

30.11.2024 in der Pfarrkirche Stetteldorf am Wagram 

der Pfarrgemeinde vorgestellt und gemeinsam mit den 

Firmkandidat*innen die Vorstellungsmesse gefeiert. 

Silvia Bointner 

 

„On fire.“ - Motto der Firmvorbereitung 

Feuer fasziniert und hat seit jeher eine anziehende Wir-

kung auf uns Menschen. Mit Feuer verbinden wir 

Licht, Wärme, Geborgenheit und die Kraft des Heili-

gen Geistes. Zugleich sind wir uns aber auch der Am-

bivalenz des Feuers bewusst: Feuer kann zerstören und 

Schmerzen verursachen. 

Im übertragenen Sinne greift das Leitwort „On fire.“ 

zentrale Fragestellungen von jungen Menschen im Fir-

malter auf: Für was brenne ich? Worauf möchte ich 

mein Leben ausrichten? Wo entdecke ich Spuren Got-

tes? Was „verbrennt“ meine Wünsche und Sehnsüchte 

in meinem Leben? 

Beim Vorstellgottesdienst haben sich 8 Jugendliche in 

der Pfarre vorgestellt, sie werden am Weg bis zur Fir-

mung vermehrt am Pfarrleben teilnehmen.  

Angelika Eberand 

Fotos: Helene Figerl 

Fotos: Thomas Grundschober 



 

Ein herzliches Vergelt’s Gott den Damen und 

Herren des Kirchenchors für das Schmücken 

der Christbäume in der Pfarrkirche!  

Foto:  Rosi Ailer 

Familienmesse mit Nikolaus-Besuch 

Am zweiten Adventsamstag, den 7. Dezember 2024, fand 

um 18 Uhr eine Familienmesse in der Pfarrkirche Stettel-

dorf am Wagram statt. Viele Kinder, deren Eltern und 

Verwandte folgten der Einladung. Ein ganz besonderer 

Gast hatte sich zudem für diesen Abend angesagt: der hei-

lige Nikolaus. Das Staunen und die Freude der Kinder 

waren groß, als er gleich zu Beginn ganz festlich geklei-

det in roter Bischofstracht und mit Bischofsmütze die Kir-

che betrat. Pfarrvikar Dr. Adrian Boboruta zelebrierte die 

Familienmesse, die von fünf Mamas gesanglich wie musi-

kalisch besonders schön umrahmt wurde. Der heilige Ni-

kolaus, für den ein eigener Platz neben dem Volksaltar 

reserviert war, wohnte der ganzen Messe bei. Symbolisch 

als Spende für die Armen übergaben ihm die Kinder 

Münzen, die er in einer Holzkiste sammelte und für die er 

sich bei den Kindern bedankte. Zum Abschluss durfte 

sich bei ihm jedes Kind als Geschenk einen Schokolade-

Nikolaus abholen. Ausklingen ließen diesen Adventabend 

dann viele direkt auf dem Kirchenplatz, wo der SVS Stet-

teldorf gemeinsam mit dem ÖKB Stetteldorf alle mit 

Glühwein, (Kinder)Punsch und warmen Köstlichkeiten 

versorgten. 

Annemarie Kainzbauer 

Fotos: Johannes Eberand 
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Roratemesse 

Am 18.12.2024 feierten wir bei Kerzenlicht gemeinsam mit Pfarrer Liviu Balascuti die Roratemesse. Trotz der 

frühen Morgenstunde war die Messe sehr gut besucht.  Im Anschluss lud der Pfarrgemeinderat zum Frühstück 

ins Pfarrzentrum ein. Es war ein besinnlicher Start in den Tag. 

Helene Figerl 

Fotos: Rosa Maria Ailer, Helene Figerl 

Weihnachtsfeier der Stetteldorfer Senioren 

In traditioneller Weise starteten wir unsere Weihnachtsfeier im Pfarrzentrum von Stetteldorf mit einem Gottes-

dienst, bei dem wir im Besonderen der im Jahr 2024 aus unserer Mitte gegangenen Mitglieder gedachten. Für 

die würdige Gestaltung dieser Messfeier sorgten unser Herr Pfarrer Liviu Balascuti und Frau Rosa Ailer. 

Herzlichen Dank dafür. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen, das durch die vielen fleißigen Helfer*innen wieder in Rekordzeit ser-

viert wurde, stimmten wir uns durch das Singen von Weihnachtsliedern auf das kommende Weihnachtsfest 

ein. Wie immer durften dabei teils heitere, teils   besinnliche Texte, vorgetragen von Anita Sollhart-Steiner 

und  Sylvia Zellhofer, nicht fehlen. Ausklingen ließen wir den offiziellen Teil der Feier bei  Kaffee und Ku-

chen. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde noch viel geplaudert und gelacht.  

Es war ein gut besuchtes (85 Personen) Fest und ein schönes Zeichen für den Zusammenhalt und das Mitei-

nander bei den Senior*innen. Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben. 

Elisabeth Kiefer 

Adventkonzert in der Pfarrkirche 

Da wir eine seit 1992 im Chor stets gepflegte Tradition auch 

heuer hochhalten wollten, bemühten wir uns in Zusammenarbeit 

mit unserer bestens bestückten Musikkapelle, ein abwechslungs-

reiches Programm zu bieten. 

Mag. Astrid Uibel trug ihren Teil dazu bei, die gut besuchte 

Veranstaltung mit passenden Texten abzurunden. 

So wurde diese teils besinnliche, teils schwungvolle Feierstunde 

am 2. Adventsonntag mit anschließendem, vom Pfarrgemeinde-

rat und Chor gebotenem, kulinarischen Programm zu einem für 

alle Sinne ansprechenden und genussreichen adventlichen 

Abend in unserer Gemeinde. 

Rosa Maria Ailer 

Fotos: Rosa Maria Ailer 
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Weihnachten 2024 

Auch wir können zu Engeln für andere werden, so lautet die 

Botschaft des Krippenspiels 2024. 30 Kinder und 10 Jugend-

liche haben uns auf ein besondere Reise mitgenommen, die 

uns gezeigt hat, dass jeder von uns ein Engel für andere sein 

kann. In der Geschichte von Weihnachten geht es nicht nur 

um die Geburt Jesu, sondern auch um die Botschaft der 

Nächstenliebe und des Miteinanders. Wir haben erlebt, wie 

kleine Gesten der Freundlichkeit und es Mitgefühls große 

Wirkung haben kann. 

Nach dem Krippenspiel wurden wir, am Kirchenplatz, beim 

traditionellen Turmblasen der Blasmusikkapelle Stetteldorf 

musikalisch mit Weihnachtsliedern verwöhnt.  Zum ersten 

Mal wurde dabei auch Punsch und Glühwein von der Jugend 

ausgeschenkt. 

Ein herzliches Danke, an alle Besucher*innen und Zuhö-

rer*innen 

Angelika Eberand 

20 

Fotos: Johannes Eberand 29 

Fotos: Maria Lederer 
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Die Sternsinger*innen aus Eggendorf und Starnwörth 

Familienmesse und Sternsinger*innen 

Am 5. Jänner 2025 wurde im Rahmen der heurigen Dreikönigsaktion die Sternsingermesse als Familienmesse 

unter dem Motto „Gemeinsam Gutes tun“ gefeiert. Im Jahr 2025 liegt der Fokus der Sternsingeraktion auf 

dem Thema Kinderschutz und der Förderung der Ausbildung von Jugendlichen in Nepal. Viele von ihnen lei-

den unter Armut, Gewalt und Ausbeutung. 

Im Rahmen der Messfeier wurde den zahlreichen Kindern und Jugendlichen von Herrn Pfarrer Liviu Balascuti 

und unserer Pastoralassistentin Angelika Eberand anhand von Bildern verdeutlicht, unter welchen Umständen 

Kinder in Nepal leben. Gleichzeitig haben sie aber auch den Sternsingerinnen und Sternsingern gedankt, dass 

sie mit ihren gesammelten Spenden einen wertvollen Beitrag dazu leisten, dass Kinder in Nepal Schutz, Be-

treuung und Bildung erhalten und damit die Chance auf eine bessere und selbstbestimmte Zukunft haben. 

Die tausenden Schritte der Sternsingerinnen und Sternsinger haben sich auch wieder gelohnt. Insgesamt konn-

ten 3.302,95€ an Spenden gesammelt werden. Nach dem Schlusssegen verabschiedeten sich Caspar, Melchior 

und Balthasar und freuen sich auf ein Wiedersehen in einem Jahr. 

Kerstin Trabauer 

Die Sternsinger*innen aus Inkersdorf 

Fotos: Thomas Grundschober 

Die Sternsinger*innen aus Stetteldorf 



 

Termine - Stetteldorf  

Mittwoch, 05.03.2025 – 19 Uhr – Heilige Messe mit Verteilung des Aschenkreuzes 

Sonntag, 16.03.2025 – 10 Uhr – Familienmesse und im Anschluss am 11 Uhr Suppensonntag der 

Jungschar und Jugend im Pfarrzentrum 

 

Sonntag, 13.04.2025 – 08:30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der Palmzweige  

Liturgische Feiern während der Karwoche entnehmen Sie bitte dem Mittelteil. 

Sonntag, 20.04.2025 (Ostersonntag) – 08:30 Uhr Familienmesse  

 

Sonntag, 27.04.2025 – 10 Uhr Heilige Messe mit Feier der Erstkommunion 

Samstag, 03.05.2025 – 18 Uhr Familienmesse (Thema: Heiliger Florian) 

Montag, 26.05.2025 - 19 Uhr Bittgang in Inkersdorf  

Sonntag, 18.05.2025 – 10 Uhr Feuerwehrmesse beim neuen FF-Haus 

Samstag, 07.06.2025 – 18 Uhr Familienmesse mit Dankgottesdienst für alle Erstkommunionkinder des 

Pfarrverbands 

Donnerstag, 19.06.2025 – 10 Uhr Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession - im Anschluss ladet der 

Dorferneuerungsverein zum Mittagstisch ins Pfarrzentrum ein 

Sonntag, 29.06.2025 – 10 Uhr Familienmesse mit Feier des Patroziniums (Hl. Johannes der Täufer) – im 

Anschluss ladet der Pfarrgemeinderat zur Agape am Kirchenplatz ein 

 

Krankenkommunion: jeden 2. Sonntag im Monat (bei Interesse bitte auch gerne bei Pfarrer Liviu Balas-

cuti oder Frau Elisabeth Kiefer melden!) 

Alle anderen Termine entnehmen Sie bitte dem Mittelteil und der aktuellen Gottesdienstordnung im Schau-
kasten.  

31 

Chronik 2024 

Taufen 

3 Kinder empfingen das Sakrament der Taufe 

Georg Danowski, Klara Bacher, Leon Mayer 
 

Erstkommunion: 9  Kinder empfingen das 

Sakrament des Altares 
 

Firmung: 10 Jugendliche wurden gefirmt 

Trauungen: Alexander Moser & Viktoria Kölbl,  

Lukas & Anna-Maria Sperl geb. Grasl 
 

Eingetreten: 3 
 

Verstorbene: Maria Schaufler, Maria Trabauer, Karl 

Steininger, Maria Tisch, Johanna Mayer, Karl  

Pfeiffer, Elfriede Polland, Anton Funk, Johann  

Fischer, Hermann Resch, Alfred Kaliwoda, Anna 

Haslinger  



 

Pfarrverband  

Allgemeine Informationen  

Sonntagsgottesdienste 

Gottesdienste am Samstagabend:  
Absdorf: Sommerzeit 18:00 Uhr, Winterzeit 17:00 Uhr 
Stetteldorf: 18:00 Uhr  
 
Gottesdienste am Sonntag:  
Absdorf um 08:30 Uhr 
Bierbaum am Kleebühel um 08:30 Uhr  
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr  
Neuaigen um 10:00 Uhr 
Stetteldorf am Wagram um 08:30 Uhr  
 

Erreichbarkeit des Pastoralteams  

Tel: 0680 4437 188 (Elfriede Schwarzl) 
Mail: elfriede.schwarzl@katholischekirche.at  
Das Pfarrverbandsbüro ist mittwochs von 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, nach telefonischer Vereinbarung, be-
setzt. 
Pfarrer Liviu Balascuti: + 43 688 646 203 70 
Kaplan Adrian Boboruta: +43 676 357 424 9 
Diakon Hans Wachter: + 43 664 610 124 4  
PAss Angelika Eberand: + 43 676 744 622 5 
angelika.eberand@katholischekirche.at  
 

Sprechstunden im Pfarrhof Stetteldorf  
Immer nach telefonischer Vereinbarung!  

 

Für Taufen und Hochzeiten  

Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer 
der vier Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten 
wir Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei  
(pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at/ 
0680/4437188) oder beim Pfarrer Liviu Balascuti  
(liviu-vasile.balascuti@katholischekirche.at).  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE und eine aktuelle 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen bei der An-
meldung angeben:  
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des 
Kindes; Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde 
(falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trau-
ungsschein (falls verheiratet) des Paten – Taufpaten 
sind mitverantwortlich für die christliche Erziehung und 
müssen Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein!  
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Melde-
zettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich ver-
heiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung zur 
standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der 
Trauzeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse)  
 

Für den Notfall und bei Todesfällen  
Im Falle eines Todesfalles melden Sie sich bitte in der 
Pfarrverbandskanzlei, bzw. beim Bestatter ihrer Wahl, 
dieser wird dann mit dem Herrn Pfarrer Kontakt auf-
nehmen. 
 

Sterbeglocke  

Für das Läuten der Sterbeglocke bitten wir Sie in den 
jeweiligen Pfarren bzw. Ortschaften untenstehende  
Personen zu kontaktieren:  
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)  
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)  
Utzenlaa: Waltraud Eiböck (0676/6623592)  
Königsbrunn: Albert Mayer (0650/5605633) 
Hippersdorf: Sabine Stöger (0680/1413705)  
Zaußenberg: Josef Bauer (0664/73832087) 
Neuaigen: Veronika Rienößl (0681/81948384) 
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)  
Trübensee: Gerhard Fallbacher (0664/3867002)  
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)  
Eggendorf: Margit Eder (0664/73317555)  
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)  
Inkersdorf: Andreas Messinger (0677/61833212)  
 

Redaktionsteam  
Pfarrverband: Pfarrer Liviu Balascuti 
(0688/64620370,  
liviu-vasile.balascuti@katholischekirche.at)  
Bierbaum: Josef Schwanzer (0664/5772696,  
schwanzer.utzenlaa@aon.at)  
Königsbrunn: Marion Neudorfer-Bayer 
(0676/88234520, mn@gbk.at) 
Neuaigen: Wolfgang Stach (0681/10329411,  
wolfgang.stach@hotmail.com) 
Stetteldorf: Angelika Eberand und Daniela Schauhuber 
(0664/805376114) 
 

Redaktionsschluss  

für die Ausgabe Sommer 2025: 06. Mai 2025 
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!  
 

Impressum  

Miteinander ist eine Kommunikationsbroschüre inner-
halb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4x pro Jahr 
erscheint.  
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrver-
band der Pfarren Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen 
und Stetteldorf   
Redaktion: Redaktionsteam  
Alle: Kirchenplatz 5, 3463 Stetteldorf am Wagram,  
e-mail:pfarrverband.wagram-au@katholischekirche.at  
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos 
angegeben, andernfalls: Pfarrverband  
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge über-
nimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spie-
geln nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen. 
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